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Plänen erworbene Gesundheit und Kraft ins Volks-
vermögen zurück.

Das Büchlein behandelt zuerst die Kerntragen
des Turn- und Sportplaßbaues, die notwendigen
Ausmaße der Spielpläne, gewissermaßen die Nor-
malien, um dann auf die Bauausführung und.die
Instandhaltung der Sportplätze einzutreten. (Detail-
formen, Konstruktionen, Pflege von Laufbahnen,
Sprungbahnen, Wurfplätzen, Fußballplätzen, Tennen-
und Tennispläßen.) Wertvoll die Angabe der ver-
schiedenen Möglichkeiten einen Normalkernplaß mit-
telst Tiefstrahlern oder Schrägstrahlern zweckmäßig,
blendungsfrei und wirtschaftlich auszuleuchten. Beim
Tennishallenbau interessieren vornehmlich die Dar-
legungen über die in Frage kommenden Boden-
beläge, im Turnhallenbau diejenigen über die Be-
heizungssysteme und die geeigneten Mittel zur Bo-
denreinigung und zur Bekämpfung der Staubent-
wicklung. Mit den Anordnungen von Tribünen und
Wällen für Steh- und Sißpläße beschäftigt sich ein
spezieller Abschnitt.

Dr. Diem spricht Grundsäßliches zum Sportplaß-
bau aus: Organismus, Zentralisation, Autopark, etc.
über Sommer- und Winterschwimmbäder referieren
Hebekerl und Keßler eingehend, namentlich was die
Wasserversorgung, die Wasserklärung und die Wasser-
ermärmung betrifft, wobei wirklich alle Möglichkeiten
ausgeschöpft werden. Es folgen noch einige Kapitel
über den Bau von Bootshäusern, Radrennbahnen für
Sportsleute (also nicht für Berufsfahrer), Ski-Anlagen
(Sprung-Schanzen, etc.). Kunsteisbahnen, usw. Den
Beschluß bilden Verzeichnisse über Beratungsstellen
für den Bau von Übungsstätten sowie über das neuere
Schrifttum dieses Spezialgebietes. — Alles in allem
ein für die Praxis sehr brauchbares Konstruktions-
Büchlein. Rü.

Das Juni-Heft der Monatshefte für Baukunst
(Berlin) enthält zwei besonders bemerkenswerte Ar-
tikel. Der Eine behandelt das soeben erstellte Hoch-
haus an der Herrengasse in Wien, ein als
Wohn-Hochhaus konstruierter Block von zwei Ge-
schössen für Läden und Geschäftsräume und 226
darüberliegenden Wohnungen verschiedenen Aus-
maßes. Das Gebäude birgt 8 Treppenhäuser, 7 Auf-
züge und zwei spezielle Schnellaufzüge für den
eigentlichen Hochhausteil. Es war eine sehr heikle
Aufgabe in die Umgebung schpner alter Paläste eine
solch gewaltige Baumasse einzugliedern.' Man suchte
ihr dadurch architektonisch gerecht zu werden, daß
man eine möglichst ruhige Baugliederung ohne jeg-
liehen architektonischen Aufwand wählte. Die Lösung
scheint uns sehr glücklich und von großer Schönheit
infolge des bloßen Rythmusses der langen Fenster-
Türen. Der Hochhausteil ist als Stahlgerippe mit einem
4,5 cm starken Betonmantel gebaut, der übrige Teil
als Betongerippebau ; bei beiden ist das Skelett mit
Hohlziegeln ausgemauert.

Ein stark bebildeter Aufsaß erzählt vom Bau der
Weltausstellung in Chicago. Diese mächtige
Schau wird ganz vom Privatkapital getragen. Die
Bauten stehen auf der Lagune hart am Michigansee,
auf einem Küstenstreifen von 250 m Breite und 6 km
Länge sowie auf einer davorgelagerten Insel. Sie
werden von Pfahlgründungen im Schlick getragen.
Amerika arbeitet heute bekanntlich sehr eifrig inTrocken-
und Plattenbauweisen; für Ausstellungsbauten werden
diese Systeme selbstredend bevorzugt. So sieht man
hier denn durchwegs Gerüste aus Stahl oder Holz
mit fertigen Baustoffen verkleidet, so mit Celotex

oder dann mit Gipsdielen, welche auf beiden Seiten
mit Holz, Papier oder Asbest bekleidet sind, also
mit Trockenplatten von unbegrenzter Verarbeitungs-
möglichkeit, welche zudem von erstaunlicher Halt-
barkeit sein sollen. — Tragende Teile bis zu 15 m
Höhe werden in der Regel aus Holz konstruiert,
darüber aus Stahl. Man verwendet diese beiden
Stoffe aber vielfach auch in ganz interessanter Weise
gemischt, z. B. derart, daß Holzpfetten zwischen
Stahlbinder gespannt werden. Als Klebe- und Dich-
tungsmittel stößt man sozusagen überall auf Asphalt,
dieses in Amerika sehr billige, ausgezeichnete Ma-
terial. Darum erscheinen fast alle Gebäude mit Flach-
dächern und zwar solchen, die wirklich dicht halten.
Wie bei Ausstellungsbauten nicht anders zu erwarten,
ist die Architektur auf den blendenden Effekt hin
entworfen. Man findet durchwegs neuartige Kon-
struktionen wie beispielsweise die an 12 Masten auf-
gehängte aus gebogenen I-Eisen und Blechen ge-
bildete Kuppel von 97 m Spannweite — übrigens
eine deutsche Idee die Temperaturspannungen im
Baumaterial auf diese Weise sich auswirken zu lassen.
Die Bauten sind intensiv farbig gestaltet und weisen
auch rein formal starke Kontraste auf.

Unter den übrigen Arbeiten in dieser Zeitschrift
finden sich neue Schulbauten aus Deutschland, Spa-
nien und besonders vorbildlich aus Schweden. Bei
den Wohnhausbauten ist unter anderem auch ein
schweizerisches Holzhaus der Architekten Keßler
und Peter in Zürich publiziert. Rü.

Aus der Praxis — Für die Praxis.
NB. Verkaufs-, Tausdi- und Arbeitsgesudie werden

unter dieser Rubrik nicht aufgenommen; derartige Anzeigen
gehören in den Inseratenteil des Blattes. — Den Fragen,
welche „unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man 50 Cts.
in Marken (für Zusendung der Offerten) und wenn die Frage
mit Adresse des Fragestellers erscheinen soll, 20 Cts. beilegen.
Wenn keine Marken mitgeschickt werden, kann die Frage
nicht aufgenommen werden.

Fragen.
202. Wer hat 1 Leimauftragmaschine abzugeben? Of-

ferten an J. Küng, Hobelwerk, Gettnau (Luzern).
203. Wer liefert Blattfassungen mit Blattschraube 16 mm,

sowie Keile samt Unterlagen Offerten an Gottfried Notfer,
Sägewerk, Bremgarten (Aargau).

204. An einem Flachdach, ca. 40 m-, konstruiert aus Hohl-
körperdecke, 16 cm dick, entsprechend armiert und Betonab-
deckung 6 cm dick, darüber Korkplatten 2'/2 cm dick in Ze-
mentmörtel verlegt und einem nicht armierten Beton-Überzug
57î cm dick (Gesamtdicke des Daches somit 30 cm), zeigen
sich an leßterm (Beton-Überzug 572 cm) Risse. Was ist die
Ursache davon? Hätte dieser Betonüberzug mit Drahtgeflecht
leicht armiert werden sollen, oder kann mit einem Anstrich
(Belag) und welchem, abgeholfen werden Gefl. Auskunft
unter Chiffre 204 an die Exped.

205. Wer erstellt eine Lichtanlage auf 1600 m Höhe für
ein Restaurant, wo kein Wasser sich vorfindet und die Zu-
leitung des elektrischen Lichtes sich zu kostspielig stellen
würde? Vorschläge und Offerten unter Chiffre 205 an die
Expedition.

206. Wer liefert gebrauchte oder neue verzinkte Well-
bleche, ca. 300—400 rrr, für Dächer von Lagerschuppen? Of-
ferten unter Chiffre 206 an die Exped.

207. Wer hätte gebrauchte, aber gut erhaltene Kreissägen-
blätter-Schleifmaschine, möglichst automatisch gehend, abzu-
geben Offerten unter Chiffre 207 an die Exped.

208. In einer Kirche hat sich hinter Täfer und unter dem
Fußboden der Schwamm gebildet. Täfer und Fußboden wurden
vor 2 Jahren neu erstellt und muß jeßt wieder neu gemacht
werden. Wie kann dieser Pilz vollständig entfernt werden?
Offerten mit Angabe der erforderlichen Mittelanwendung unter
Chiffre 208 an die Exped.

209. Wer hätte gebrauchten, hydraulischen Aufzug für
3000 kg Nußlast bei 1.50—2 m Förderhöhe abzugeben? Of-
ferten an C. Schenkel, sanitäre Anlagen, Horgen.
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Kissen, erworkerie (Dszuaciheit urici Xratt ins Voikz-
vermögen Zurück.

Dax Küchlein kshancielt Zuerst ciis Xsrntragen
ciss lurn- unci Zportp!st;ksus5, ciis notwsnciigsn
Ausmaße cier 5pislp!ät;s, gewissermaßen ciis Xlor-
maiisn, um cisnn sus ciie kausustührung unci ciis
Instancihsltung cier Zportpisßs einzutreten. (Detail-
formen, Xonstruktionsn, ktlsgs von kautkahnsn,
Zprungkahnsn, Wurtpläßen, hußkallplsßen, Isnnsn-
unci Isnnispläßen.) Wertvoll ciis Angaks cier ver-
schiscisnsn iVlöglichkeitsn einen Xlormalksrnpiat; mit-
seist lietstrshlsrn ocisr Zchrägstrahlsrn Zweckmäßig,
klsnciungstrsi unci wirtschaftlich auszuleuchten. Leim
Isnnizhsllsnksu interessieren vornehmlich ciie Dar-
Isgungsn üksr ciie in krage kommsncisn kocien-
kslägs, im lurnhallenkau ciisjsnigen üksr clie ks-
hsi?ungss^stems unci ciis geeigneten Glisse! ^ur ko-
cienrsinigung unci ?ur keksmptung cier Ztsuksnt-
wicklung. H4it cisn Anorcinungen von Irikünsn unci
Wellen tür Ztsh- unci Zißpläßs keschättigt sich sin
specieller Ahschnitt.

Dr. Diem spricht (Druncisäßlichss cum Zportpisß-
kau sus: Organismus, Centralisation, Autopark, etc.
leiser Zommsr- unci Winterschwimmkäcisr rsssrisrsn
kleksker! unc! Xeßlsr eingeiisnci, namentlich was ciis
Wssservsrsorgung, ciis Wssssrklärung unci ciis Wssssr-
srmärmung ketrittt, woksi wirklich slls Ivlöglichkeitsn
ausgeschöpft wercien. ks folgen noch einige Xapitsl
üksr cisn Leu von kootzhäussrn, kacirsnnkshnsn tür
Zportsisuts (also nicht tür kerutstshrsr), Zki-Anlagsn
(Zprung-Zchancsn, etc.). Xunstsiskahnen, usw. Den
ksschluß kilcisn Verzeichnisse üksr ksratungsstsllsn
sür cisn kau von Dkungsstättsn sowie üksr ciss neuere
Zchritttum clisses Zpscislgskistss. — Alles in sllsm
sin tür ciis kraxis sehr krsuchkares Xonstruktions-
Küchlein. kü.

Das iuni-KIett cier k^onsillietto für Lsukunlt
(ksriin) enthält cwei kssoncisrs ksmsrksnswsrts Ar-
silcsl. Der kins kshancislt ciss sosksn ersiellss hi och-
Haus sn cier hisrrsngssss in Wien, ein sls
Wohn-Kiochhaus konstruierter klock von cwei Os-
schössen tür käcisn unci Osschättsräums unci 226
cisrüksrlisgsncisn Wohnungen vsrschiscisnsn Aus-
maßss. Das Oekäucis kirgt 3 Irsppsnhäuser, 7 Aus-

cügs unci cwei specielle Zchnsllautcüge sür cisn
eigentlichen hlochhsusteil. ks wer eins sehr heikle
Autgsks in ciis l^imgeisung scXynsr slser ?slssss eins
solcli gswslsigs ksumssss sincuglisciern.' i^lsn suciiss
iiir cis3urck si-ciliselcioniscii gsrsciis cu wsrcisn, ciss;

msn eins möglichst ruliigs ksugliscisrung oiins jsg-
liclnen ercliissicionisclisn Auswsnci wsiilss. Die i.ösung
sclisins uns ssiir glüclclicli unci von großer 5ciiöniisis
insolgs ciss i?lol;sn k^siimussss cier lengsn Zensier-
lürsn. Der s-iociilisuzssil ist sls 3ssiilgsripps mis einem
4,5 cm sisrlcsn össonmsnssl gsizsus, cier ülsrigs Isil
sls össongerippslssu i isei lseicisn ist ciss 5lcslsss mis

>4olilcisgsln susgemsuert.
^in sisrlc izslsilciessr Ausssi; srcslils vom ösu cis r

Welisusssellung in Liiicsgo. Diese msciiiigs
^ciisu wirci gsnc vom ?rivss>cspissl gesrsgsn. Die
ksuisn stellen sut cier l_sguns iisrt sm I^Iiciligsnses,
sut einem Xustenstrsitsn von 253 m Lreits unci 6 Icm

I.sngs sowie sut einer cisvorgelsgsrtsn lnssl. 5is
werben von ?tsiilgrünciungen im ^cilliclc gstrsgsn.
Amerilcs srlseites llsuts lssl<snnsliciiseilr eitrig inlrocicsn-
unci ^lstssnlssuwsisen i tür Ausstellungsizsutsn wsrcisn
ciisse 5^stems sellsstrscienci izsvorcugt. 3o siellt msn
liier cisnn ciurctiwsgs Osrüsts sus Htsill ocisr i4olc
mit fertigen ösuzsottsn vsrlclsicist, so mit Lelotsx

ocisr cisnn mit (^ipsciislsn, welciis sus insicisn Zeiten
mit I4olc, ?spisr ocisr Asizsst izslclsicist sinci, slso
mit Iroclcsnplsttsn von unlsegrsnctsr Vsrsrlseitungs-
möglicillcsit, welciis cuciem von srstsunliclier i-sslt-
izsrlceit sein sollen. — Irsgsncis Isils izis cu 15 m
s-iölls wsrcisn in cier Kegel sus I4olc iconstruiert,
cisrüizsr sus Ztsiil. I^Isn vsrwsncist ciisse lseicisn
Ztotts sizsr visltscil sucll in gsnc intsresssnisr Weiss
gsmiscilt, c. ö. cisrsrt, cist; l4olcpssstsn cwiscilsn
Ztsllllsinclsr gsspsnnt wsrcisn. Als Xlslss- unci Dicil-
tungsmittel ztök;s msn socussgsn üizsrsll sut Aspiislt,
ciissss in Amsrilcs seiir izilligs, susgscsiciinsts t^ls-
terisl. Dsrum srsciisinsn tsst slls <DslzsucIs mit klscil-
ciscilern unci cwsr solciisn, ciis wirlclicti ciicilt llsltsn.
Wie Issi Ausstellungslssussn niciit sncisrs cu erwarten,
ist ciis Architektur sut cisn izlsnciencisn ^ttskt hin
entworfen. H4sn tincist ciurchwsgs nsusrtigs Xon-
struktionsn wie hsispislswsiss ciis sn 12 fassten sut-
gehängte sus gslsogsnsn I-^isen unci ölschsn ge-
hilcists Xuppsl von 97 m Zpsnnweits — ülsrigsns
eins cisutschs lciss ciie lempsrsturspsnnungsn im
ösumstsrisl sut ciisse Weiss sich auswirken cu lassen.
Die kauten sinci intensiv tsrlsig gsstsltst unci weisen
such rein tormsl starke Xontrssts sut.

Dntsr cisn ükrigsn Arksitsn in ciisssr /sitschritt
tincisn sich neue Zchullssutsn sus Dsutschlsnci, Zps-
nisn unci kssonciers vorhilcilich aus Zchwecisn. Lei
cisn Wohnhsuzhsutsn ist unter sncisrsm such sin
schwsicsrischss kiolchsus cier Architekten Xshlsr
unci ketsr in Zürich puislicisrt. kü.

àu! der pr»k — kür die prsx».
lî Vsrlcsufl-, lauicii- unci ^cd«î»,g»,u«t>s wsrctsn

unter dieser kulzrik nicdt aukgsnommsn? 3srsrtigs 4ncsigsn
gstiörsn in ctsn In5«rst«ntsil 3ss ölsttss. — Osn I^i-zgen,
wsictis „untsr Lkitl?«" erscheinen soüsn, woüs msn 50 Lt».
in t^Isrksn (tür 2ussn3ung cier Offerten) unci wenn ciis k5szs
mit 4cirs53s ciss ^rsgsstsllsrz erscheinen soll, 10 Lts. hsilsgsn.
IVsnn keine decken inîtgvschîckl worcien, kenn «1!« frsyo
nickt sutgenommen wsrcisn.

kragen.
201. Wer hst 1 l.s!msuttrsgmsschins stzcugshsn? Ot-

tsrtsn sn 1. l<üng, ttolzelwerlc, Osttnsu (l.ucsrn).
2VZ. Wer liefert ölstttsssungsn mit ölsttschrsuhe 16 mm,

sowie «eile ssmt tlntsrlsgsn? Offerten sn Ootftris3 blotter,
5sgswsrl<, örsmzsrtsn (4srgsu).

104. 4n einem l^lsch^sch, cs. 4ü m-, tconstruiert sus ttohl-
l<örpsr3scl<s, 16 cm click, entsprechend srmisrt unci öetonsd-
cisckung 6 cm click, cisrüksr Xorkplsttsn 2^/s cm click in 2s-
msntmörtsl verlegt uncl einem nicht srmisrtsn öston-llihsrcug
Z'/s cm click (Osssmtciicks ciss Osciiss somit ZlZ cm), Zeigen
sich sn lshtsrm (öston-lilizer^ug ô'/s cm) kisss. Wss ist ciis
tlrssctis cisvon? tlstts ciisssr östonühsrTug mit Orshtgstlscht
isicht srmisrt wsrcisn sollen, ocisr ksnn mit einem Anstrich
(öslsg) unci welchem, shgsholtsn wsrcisn? Ostl. Auskunft
unter Lhittrs 2Ü4 sn ciis ^xpsci.

105. Wer erstellt eins kichtsnlsgs sut 16ÜÜ m flöhe tür
sin ksstsursnt, wo kein V^/ssssr sich vorfindet und die 2u-
lsitung des elektrischen kichtss sich ^u kostspielig stellen
würde? Vorschläge und Offerten unter Lhittrs 2Ü5 sn die
Expedition.

106. V7sr liefert gsörsuchts oder neue verzinkte Well-
hlsdis, cs. ZÜÜ—4ÜÜ m", tür Osdier von ksgerschuppsn? Ot-
tsrtsn unter Lhittrs 2Ü6 sn die ^xpscl.

207. Wer hstts gsörsudits, sdsr gut srhsltsns Kreissägen-
hlstter-Zchlsitmsschins, möglichst sutomstisch gehend, sö?u-
gehen? Offerten unter Lhittrs 2Ü7 sn die hxpsd.

208. in einer Kirche hst sich Hintsr Istsr und unter dem
hulzkocisn der Zchwsrnm gsisildst. Istsr und hulzhocien wurden
vor 2 lshrsn neu erstellt und mutz jetzt wieder neu gsmscht
werden. Wie ksnn dieser fil? vollständig entfernt werden?
Offerten mit 4ngsös der erforderlichen Klittslsnwsndung unter
Lhittrs 203 sn die hxpscl,

20?. Wer hstts gekrsuchten, h^clrsulischen 4ut?ug tür
3ÜÜÜ kg hlutzlsst he! 1,6Ü—2 m hürderhöhs sh?ugshsn? Ot-
tsrtsn sn L. Schenkel, ssnitsrs 4nlsgsn, ttorgsn.
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210a. Wer hätte 1 gut erhaltene Schleifmaschine für Gatter-
und Fräsenblätter, passend für kleine Sägerei, abzugeben?b. Wie viel Hub soll ein einfacher Sägegatter haben, wenn
Hölzer bis 80 cm geschnitten werden sollen? Antworten unter
Chiffre 210 an die Exped.

211. Wer hat Kipprollwagen, 60 cm Spur, mit Kletter-
drehscheiben und Geleise, abzugeben? Offerten an E. Schedle,
Bremgarten (Aargau).

Antworten.
Auf Frage 194. Die A.-G. der Eisen- und Stahlwerke vor-

niais Georg Fischer, Abt. Maschinenfabrik Rauschenbach in
Schaffhausen, liefert Maschinen für den Treppenbau (Treppen-
Wangenfräsen).

Auf Frage 194. Spezialmaschinen für Treppenbau liefert
B- Etienne-Häfliger, Maschinen und Werkzeuge für die Holz-
Bearbeitung, Bremgarten (Aargau).

Submissions-Anzeiger.
Chemins de fer fédéraux, 1er arrondissement 1 "Cons-

truction de bâtiments pour W. C. publics avec buanderie
aux stations de Genthod-Bellevue, St-Léonard et Court;
2" pour la construction d'un bâtiment pour W. C. publics
avec local à marchandises à la station de Vaumarcus;
3° pour agrandissement de la maison de garde à la halte
de Bois-Bougy. Plans, etc. au bureau de l'ingénieur de la voie
(II® section à Sion, pour St-Léonard, III® section à Neuchâtel,
pour Vaumarcus, V® section à Delémont, pour Court, au bu-
reau du chef de district à Genève, pour Genthod-Bellevue,
et au bureau du chef de district à Nyon, pour Bois-Bougy.
Offres avec mention „W. C. avec buanderie pour ..." ou „A-
grandissement de la M.G. Bois-Bougy" à la Direction du 1er
arrond., à Lausanne, pour le 15 juillet.

Ziirich. — Kant. Verwaltungsgebäude auf dem Walche-
ereal in Zürich. Konkurrenz zur Erlangung von Entwürfen
für a) 2 Steinmosaiks in den Vorhallen des Kant. Verwal-
tungsgebäudes am Walcheplaß in Züridi; b) ein Steinrelief
und 2 Freiplastiken an den vorbenannten Gebäuden.
Teilnahmeberechtigt sind aufjer den speziell eingeladenen Künst-
lern alle im Kanton Zürich heimatberechtigten oder im Kanton
Zürich ansäfjigen Schweizerbürger. Programme gegen Hinter-
läge von Fr. 10 für die Aufgabe a) und Fr. 20 für b) auf dem
Architekturbureau Gebr. Pfister, Bärengasse 13, Zürich 1 (mit
Rückerstattung). Einqabetermin : 30. November. Prämierungen
Fr. 10,000.

Zürich. — Städtische Straßenbahn Zürich. Zimmer-
arbeiten. Erneuerung des Putjgrubenbelages in der
Wagenhalle Burgwies. Pläne etc. je vormittags 9—11 Uhr
im Bureau Nr, 35 der Städt. Strafjenbahn, Amtshaus II, Eingang
Beatenplafj. Offerten mit Aufschrift „Zimmerarbeiten Wagen-
halle Burgwies" bis 17. Juli an den Vorstand der Industriellen
Betriebe, Postfach Bahnhof, bis 18 Uhr oder per Post bis 24 Uhr.
Eröffnung der Eingaben am 18. Juli, um 15 Uhr, in der Kanzlei
des Vorstandes der Industriellen Betriebe, Amtshaus II, Zimmer
Nr. 112, 2. Stock.

Zürich. — Gemeinde Dietikon. Umbau des alten
Sekundarschulgebäudes in ein Gemeindehaus. Maurer-,
Zimmer-, Dachdecker-, Gipser- und Schreinerarbeiten,
sanitäre und elektrische Installationen, Lieferung der
Parkettböden. Pläne etc. bei der Bauleitung, Architekt Munt-
Wyler, Schöneggstrafje 32, Dietikon, vormittags 7—11 Uhr. Ein-
gaben mit Aufschrift „Sekundarschülhausumbau"'und der betr.
Arbeitsgattung bis 21. Juli, abends an Gemeinderät J. Kläusli.
Offerteneröffnung am 22. Juli, nachmittags 2 Uhr, im Sitjungs-
zimmer des Gemeindehauses.

Zürich. — Sennereigenossenschaft Bettswil b. Bärets-
wil. Neuer Schweinestall. Erd-, Maurer-, Kanalisations-,
Zimmer-, Spengler-, Dachdecker- und Glaserarbeiten,
Fensteriadenlieferung. Pläne etc. auf dem Landw. Bauamt
des Schweiz. Bauernverbandes Winterthur, Archstrafje 4. Ein-
gaben mit der Aufschrift „Preiseingabe Schweinestall Bettswil"
bis 17. Juli an den Präsidenten der Sennereigenossenschaft,
Hrn. Hubmann.

Bern. — Stiftungsrat der Ferienversorgung Herzogen-
buchsee. Neubau eines Ferienheims in Grindelwald. Erd-,
Maurer-, Zimmer-, Dachdecker- und Spenglerarbeiten,
elektrische und sanitäre Installationen, Glaser-, Schreiner-
und Malerarbeiten. Pläne etc. bei der Bauleitung, Paul
Brechbühler, Architekt, Herzogenbuchsee. Eingaben bis 15. Juli,
mittags 12 Uhr an den Präsidenten des Stiftungsrates, R. Thom-
men, Hotelier.

Bern. — Chalet für F. Laubscher in Täuffeien. Maurer-
arbeiten, Plattenbeläge, Dachdecker-, Spengler-, Gipser-,
Maler-, Verglasungs- und Parkettarbeiten, sanitäre und

elektrische Installationen, Zentralheizungsanlage, Reim-
gungs- und Transportarbeiten. Die Offertformulare werden

gegen Einsendung von Fr. 1.— in Briefmarken durch die Bau-

leitung, Winckler 6< Cie. A.-G., Fribourg, versandt, wo sie bis

zum 20. Juli retourniert werden müssen.
Luzern. — Chalet in Münster für F. Lindegger. Mau-

rerarbeiten, Plattenbeläge, Dachdecker-, Spengler-, Gjp-
ser-, Maler-, Verglasungs- und Transporfarbeifen, sanitäre
und elektrische Installationen, Zentralheizunganlage. Die
Formulare werden gegen Einsendung von Fr. 1.— in Brief-
marken durch die Bauleitung, Winckler & Cie. A.-G., Fribourg.
versandt, wo sie bis zum 24. Juli retourniert werden müssen,

Zug. — Neues Käserei- und Genossenschaftsgebäude
der Käsereigenossenschaft Wil, Gemeinde Cham. Schrei-
ner- und Gipserarbeiten, sanitäre und elektrische Instal-
iationen, Platten-, Schlosser-, Hafner- und Malerarbeiten.
Pläne etc. ab 11. Juli bei Rud. Scherrer, Wirtschaft zum „Kreuz",
Oberwil bei Cham. Angebote mit Aufschrift „Eingabe Käserei
Wil" bis 17. Juli an die Bauleitung, Rud. Zaugg, Architekt,
Affoltern a. A.

Solothurn. — Umbau und die Erweiterung des Dko-
nomiegebäudes und der Wäschereianlage des Kantons-
spitals in Olfen. Schreinerarbeiten, sanitäre Installationen,
Parkettarbeiten, Linoleumböden, Boden- und Wand-
plattenbeläge. Formulare etc. bis 18. Juli, je vormittags bei
der Bauleitung, Ad. Spring, Architekt, Ölten. Offerten mit Auf-
schrift „Kantonsspital Ölten" bis 24. Juli an das kant. Bau-
département in Solothurn.

Solothurn. — Neuanstrich der Aarebrücke Ölten —
Winznau (Ringwagbrücke). Formulare beim Kreisbauamt II

in Ölten. Offerten mit Aufschrift „Eingabe Rankwagbrücke"
bis 21. Juli an das kant. Baudepartement in Solothurn.

St. Gallen. — Chalet in Wallenstadt für K. Linder.
Maurerarbeiten, Plattenbeläge-, Dachdecker-, Spengler-,
Gipser-, Maler-, Verglasungs- und Transportarbeifen, sa-
nitäre- und elektrische Installationen, Zentralheizungs-
anlage. Die Offertformulare werden gegen Einsendung von
Fr. 1.— in Briefmarken durch die Bauleitung, Winckler & Cie.
A.-G., Fribourg, versandt, wo sie bis zum 24. Juli .retourniert
werden müssen.

Graubünden. — Warmwasserheizungs-Änderung in
der Turnhalle und Installation der Warmwasserheizung
im Kindergartenhaus in Davos. Pläne etc. am 10. Juli von
'/-'8 Uhr an gegen vorherige telephonische Anfrage (Nr. 712)
beim bauleitenden Architekten, Rudolf Gaberei. Angebote
mit Aufschrift „Preiseingabe Kindergartenhaus und Turnhalle"
bis 17. Juli, 17'/s Uhr, um welche Zeit auch im Zimmer Nr. 204
die Eröffnung stattfinden wird.

Graubünden. — Gemeinde Alvasdiein. Ausbau der
Wasserversorgung. Zuleitung vom Dorf Lenz bis Reservoir
in 80 mm lichtw. Röhren, ca. 1020 m, Reservoir von ca. 120 nV
in armiertem Beton, Ausbau im Dorf in 150, 125 und 100 mm
lichtw. Röhren, ca. 940 m, Grabarbeiten ca. 2000 m. Pläne
etc. bei Gemeindepräsident Joh. Chr. Camathias. Eingaben
mit Aufschrift „Offerte Wasserversorgung" bis 20. Juli an den
Gemeindevorstand.

Thurgau. — Einfamilienhaus in Weinfelden für Hrn.
Graf, Lehrer, Götighofen. Glaser-. Schreiner-, Schlosser-,
Maler- ünd Tapeziererarbeiten, Jalousie-, Rolladen- und
Beschlägelieferung, Bodenbeläge (Plättli und Linoleum),
sanitäre Installation, elektrische Beleuchtungsanlage. For-
mulare etc. je von 7—12 Uhr bei der Bauleitung, A. Bächle,
Architekt, Weinfelden. Angebote bis 17. Juli an die Bauleitung.

Ticino.— Casa délia Maternité cantonale in Mendrisio.
Lavori di a) cäpomastro, elettricista, riscald. centrait,
impianti sanitari, refrigeranti, ascensore e ventilazione,
b) falegname, fabbro lattoniere, piastrejlista, linoleum,
pittore, vetraio. Offerte con dicitura „Lavori da - Maternité
Mendrisio" al Consiglio di Stato, a Bellinzona entro il 20 luglio.
Deposito fr. 500. Moduli e capifolato presso il Dipartimento
delle Publiche Cosfruzioni, a Bellinzona, presso gli ajrd).,Bosçi
e Chiesa, Ltigano, e presso la portineria délia M^fèpftl fît«
Mendrisio. Schiarimenti sul posto concérnenti le bp^f'é di a)
il 13 luglio, di b) if 15 luglio.

Vaud. — Communes de Servion, Ferlens et Essertes.
Fourniture de 80 compteurs à eau, d'environ 1200 m de
tuyaux chanvre, 3 chariots d'hydrants, dévidoirs et ma-
tériel divers pour la défense contre l'incendie. Conditions
au bureau Simon 6< Cie, ingénieurs. Galeries dû Commerce,
Lausanne. Offies à M. le syndic de la commune d-Essertes

pour le 15 juillet.
Vaud. — Villa „Novelty" à Aigle pour S. Wandfluh.

Couverture, ferblanterie, gypserie, peinture, tapisserie,
vitrerie, parquets, stores à rouleaux, installations sani-
taires, du gaz et électriques, fumisterie, chauffage cen-

lltuiìr «ckwsis. lìauctw. ^siluuA ^eistsrbtaN)

21<ia. Wsr kstts 1 gui srksltsus Zcklsitms»ckius tür Osttsr-
^uci prsssublsttsr, ps»»suci für lclsius Zsgsrsi, sb?ugsbsu?d. Wis visl blub »oll sin siu<scksr Zsgsgsttsr ksbsu, wsuu
tiöl?sr bi» LO cm gssckuittsu wsrcisn »ollsu? T^utwortsu uuisr
Lkifirs 210 su ciis pxpsci.

211. Wsr kst Xipprollwsgsu, 60 cm 5pur, mit Xlsttsr-
orsk»cksibsu uuci Oslsi»s, sb^ugsbsu? Otisrtsu su p. Zcksclls,
^rsmggrtsu (^srgsu).

/Antworten.
T^uf prsgs 1?4. vis /^.-O. cisr bi»su- uub 5tsklwsrlcs vor-

msl» Osorg pi»cksr, /^bt. X4s»ckiusufsbrilc ksuzcksubsck !u
^cksitksu»su, lisisrt Vls»ckiusu für cisu Irsppsubsu (Irsppsu-
^sngsufrs»su).

T^ut prsgs 1?4. 5ps?islms»ckiusu fur Irsppsubsu lisfsrt
v- ptisuus-plsfligsr, VIs»ckiusu uuci Wsrlc^sugs für ciis fiol^-
bssrbsituug, Lrsmgsrtsu ^srgsu).

îudmiliîonz ^n^eigSr.
Lkemin» «le 1er tárièraux. >sr srronrii»»ement 1 Loni-

Auction «le bâtiment» pour IV. L. public» avec buanrlsrîs
^ux »tstion» ris Ventkort-kellsvue, 5t-l.Honsr«i st Lourt;
2 pour la conitruction «l'un bâtiment pour >V. L. public,
avec local à marctisn«li»s» à la »tatîon «le Vaumarcu»^
2° pour agraneii»»ement «le la maî»on «le garrie à la balte
<lv koî»-koug>. plsu», stc. su burssu cis l'iugêuisur cis !s vois
fll^ »sctiou s Lion, pour Lt-bsousrci, ills zsctiou s klsuckstsl,
psur Vsumsrcu», Vs »sctiou s Oslsmout, pour Lourt, su bu-
lssu ciu cbsf cis ciiztrict s Osusvs, pour Osutkoci-Lsllsvus,
st su burssu ciu cbsf cis ciiztrict à Xl^rou, pour Loi»-Loug^.
Ottrs» svsc msutiou „W. L. svsc busucisris pour ..." ou „A-
grsuciizzsmsut cis Is VI.O. Loi»-Lougy" s Is Oirsctiou ciu Isr
srrouci., s bsuzsuus, pour Is 15 juillst.

Zlllrick. — liant. Vvrìvaltung»gebSu«ls aut «lsm tVsleks-
area! in !ürick. Xoulcurrsu? ^ur prlsuguug vou kntvrürtvn
tür s) 2 5teinmo»aîlr» in «Isn Vorksllvn «le» liant. Verbal-
tung»gvbâu«ie» am tVslcksplah in !ürirk? b) ein 5tsînreliet
un«l 2 prvipla»tilren an «îen vorbenannten Vebâurlvn.
7siluskmsbsrscktigt 3inci suhsr cisu zps^isll siugslscisusu Xüuzt-
Isru slls im Xsutou ^ürick ksimstbsrscktigtsu ocisr im Xsutou
^ürick suzshigsu Zckwsi^srbürgsr. progrsmms gsgsu l-iiutsr-
lsgs vou Pr. 10 für ciis /^utgsbs s) un^ Pr. 20 für b) sut cism
T^rckitslcturburssu Osbr. ptiztsr, ösrsugs»»s 1Z, Tiürick 1 (mit
kllcicsrztsttuug). piuosbstsrmin: 30. Xiovsmbsr. prsmisruuosu
5r. 10.000.

Zfürick. — Ztä«iti»«I,s Ztrahsnbskn liirick. Tîmmvr-
arbeiten. Erneuerung «le» putzgrubvnbelsgv» in «ler
IVagenkalls kurgvrie». PIsus stc. js vormittsg3 ?—11 blbr
im öurssu blr. 35 cisr 3tscit. Tlrshsubsbu, /^mt3lisu3 II, ^iugsng
Lsstsupisiz. Offsrtsu mit /^u<3cbri<t „^immsrsrbsitsu Wsgsu-
bslls kurgwis»" bi3 17. iuli su cisu Vor3fsuci cisr Iuciu3trisIIsu
östrisbs, ?03tfscb ösbubof, bi» IL >3br ocisr psr Po3t bi3 24 iibr.
brötfuuug cisr biugsbsu sm IL. iuli, um 15 blbr, iu cisr Xsuilsi
<is3 Vor3tsucis3 cisr Iuciu3trisIIsu Lstrisbs, ^mt3bsu3 II, Ämmsr
XIr. 112, 2. 8tocic.

lürick. — i?emsin«ls vistilron. Umbau «le» alten
!eirun«lsr»ctiulgebsu«iv» in vin Vvmvinrlvkau». blaurvr-,
Zimmer-, l>acb«lecl«sr-. i?ip»er un«l Zcbrsinsrarboiten,
»anitäre un«l vlv>«trî»«bs ln»taiIatîonoN^ >.îet«rung «ter
psrlrsttbörlsn. f>Isus stc. bsi cisr Lsulsituug, /^rcbitslct Vluut-
vv^Isr, ^cböusgg3trslzs 32, Oistilcon, vormiltsg» 7—11 bibr. biu-
gsbsu mil 7^uf3ciirift „3s><uuc!sr3cliülbsu3umbsu" uuci cisr bsfr.
^rbsif3gsttuug bi3 21. iuli, sbsuci» su Osmsiucisrst i. XIsu3li.
Offsrtsusröffuuug sm 22. iuli, uscbmiitsg» 2 l-Ibr, im Zitzuugz-
Timmsr cis3 Osmsiucisbsu3S3.

!iirîcb. — Zennvrsigsno»»en»ckatt Svttivrîl b. kärvt»-
vril. ltvuvr 5cb>veîns»tall. kr«l-, dlsurer-, Iiansli»stîon»-,
Zimmer-, Zpengler-, l>ack«ivcl«sr- un«l i3Ia»erarbsitvn.
ken»tsrla«lenlîeterung. ?Isus stc. sut cism bsucivv. Lsusmt
cis3 3cbv^si^. Lsusruvsrbsucis3 Wiutsrtbur, 7^rcti3trshs 4. biu-
gsbsu mit cisr ^ut3ctiritt,,?rsi3siugsbs 5ctiwsius3tsII Lsàv/il"
bi3 17. iuli su cisu ?rs3icisutsu <3sr 5suusrsigsu033su3ctisft,
Vru. f-iubmsuu.

Kern. — !tittung»rat «ler perienvsriorgung ilsrxogen-
buckiee. ttvubau eine» kerienkeim» in Vrincielwalri. kr«I-,
Vlaurer, 2îmmsr-, lZacbrleclcer- unrl Zpenglvrarbeîten,
elvlrtriicks un6 »anitäre ln»tsllationvn, (?la»er-, Zckrvinvr-
unrl blalerarbeîten. PIsus stc. bsi cisr Lsulsituug, ?sui
örscbbübisr, /IrcbitsXt, tisr^ogsubucb3ss. Liugsbsu bi3 15. iuli,
mittsg3 12 blbr su cisu prssicisutsu cis3 5tiftuug3rsts3, k. Ibom-
msu, tiotslisr.

Kern. — ckalet tür p. I.aub»cksr in lâuttslen. blsurvr-
arbeiten. Plattenbeläge, vscticlsclcer-. Zpengler-. (3ip»vr-.
dialer-. Vergla»ung»- unrl psrXettarbeitvn, »anitäre unrl

vlvl«lri»cks In»tallationvn. ?entra>tieixung»anlage. keini»
gung»- un«l traniportarbeiten. vis Oftsrttormulsrs vvsrcisu

gsgsu Piu3suciuug vou l-r. 1.— in Lristmsrlcsu ciurcb ciis Lsu-
Isituug, Wiuciclsr 6< Lis. 7V-O., pribourg, vsr3sncit, v^o 3is bi3

^um 20. iuli rstouruisrt v^srcisu mÜ33Su.

Uuxsrn. — Lkslvt in b1ün»tvr tür p. I.in6vggsr. blau-
rersrbsiten, plattsnbvlâgs. Dacbrlvclrer-. Zponglvr-. Vip-
»er-, blsler-. Vvrgla»ung»- un«l tran»portarbsitvn. »anitäre
unrl slvl«tri»cbs ln»ts»ationen, Lsntralkeixunganlage. vis
uormulsrs wsrcisn gsgsu biu3suciuug vou Lr. 1.— iu Lrist-
msrlcsu ciurcb ciis Lsulsituug, Wiuciclsr 6< Lis. 7^.-<v., pribourg.
vsr3snclt, wo 3is bi3 ?um 24. iuli rstouruisrt Vìrsrcisn MÜ33SU,

!ug. — tlsus» Iìâ,vreî- unrl (?vno»»vn»ckatt»gsbâurlv
«ler Iiâ»ersigvno»»sn»ckstt IVil. Vvmeinrle Lbam. Zckrvî-
nsr- un«l Vip»erarbviten. »anitäre unrl «Iel«tri»cks Inital-
lationen. Platten-. Zcklo»»er-. ltatnvr- unrl btalsrarbeitvn.
PIsus stc. sb 11. iuli bsi kuci. Zcbsrrsr, Wirt3cbstt TUM „Xrsu?",
Obsrwil bsi Lbsm. /^ngsbots mit ^uf3cbritt „^iugsbs Xs3srsi
Wil" bi» 17. iuli su <iis Lsulsituug, kuci. ^sugg, ^rcbitsXt,
^ttoltsru s. /V

Zolotkurn. — Umbau unrl «lis krvreitsrung «le» vlro-
nomîvgvbâurls» unrl «ler 1VS»ck«reisnlsge rlv, lîsnton»-
»pital» in Olten. Zckrsinersrbviten, »anitäre In»ts»atîonvn.
parlrvttsrbsiten. l.inolvumbö«lon, korlen- unrl IVanri-
plattvnbelägs. pormulsrs stc. bi» 13. iuli, js vormittsg» bsi
cisr Lsulsituug, A<i. Lpriug, Arcbitslct, Oltsu. Ottsrtsu mit T^ut-
»ciirist ,,Xsutou53pitsl Oltsu" bi» 24. iuli su lis» lcsut. Lsu-
cispsrtsmsut in Zolotburu.

îolotkurn. — 5Ivusn»trîck «ler i^arebrückv Olten —
IVininau lkingvrsgbrüclc«). pormulsrs bsim Xrsizbsusmt ll
iu Oltsu. Offsrtsu mit 7^uf»cbrift „piugsbs ksnlcwsgbrücics"
bi» 21. iuli su cis» lcsut. Lsuclspsrtsmsut in Holotburu.

5t. Salien. — Lkalet in 1VaIIen»ta6t tür li. I.inrler.
btaurerarbsîtvn. plattsnbslâge-. 0a«krlsclrvr-. 5psnglsr-.
<5îp»er-. blaler-, V«rgla»ung»- unrl 7rsn»portsrbsit«n. »a-
nitärv- unrl «lelrtri»cbs >n»ta»stionen, îvntrallieixung»-
snlsge. Ois Oftsrttormulsrs wsrcisn gsgsu pinzsuciuug von
Pr. 1.— in öristmsrlcsu clurcb ciis Lsulsituug, Wiuciclsr âî Lis.
/^.-O., pribourg, vsr»sucit, wo »is bi» ?um 24. iuli rstouruisrt
wsrcisn mü»»su.

Vraubünrlen. — 1Varmvra»»srbvîxung»-Xnrlsrung in
rler lurnkalle unrl In»taIIation rlvr >Varmvra»»vrb«îxunH
im Xînrlsrgartsnkau» in llavo». plsus stc. sm 10. iuli von
'/-L blbr su gsgsu vorbsrigs tslspbouizcbs Antrags (Xir. 712)
bsim bsulsitsucisu ^rctiitslctsn, puciolt Osbsrsl. Angebots
mit /^uf»cbrift „prsi»siugsbs Xiucisrgsrtsubsu» uuci lurnbslls"
bi» 17. iuli, 17V» blbr, um wslcbs ísit suck im ^immsr XIr. 204
ciis pröttnung »tstttiucisn wirci.

Vrsubllnrlvn. — Vemsînrls ^lvs»el»vîn. iìu»bau «ler
1Va»»«rver»orgung. Zuleitung vom vort bsuT bi» I?s»srvoir
in LO mm licktw. lîôkrsu, cs. 1020 m, kv»vrvoir vou cs. 120 m^
in armiertem keton. lìuibau im vort iu 150, 125 uuci 100 mm
licktw. kökrsn, cs. 940 m, Erabarbviten cs. 2000 m. plsus
stc. bsi Osmsiucisprszicisut iok. Lkr. Lsmstkis». bingsbsu
mit Auf»ckritt „Oktsrts Ws»»srvsr»orguug" bi» 20. iuli su cisu
Osmsiucisvorztsuci.

Ikurgau. — kîntamilivnkau» in IVvintsIrlvn tür tlrn.
Vrat. bskrsr, vätigKoten. Visier- Zckrsinsr-. 5eklo»»sr-.
thaler- unrl lapexisrsrsrbsiten. laiou»iv-. lîollarlen- unrl
kv»ckISgvIî«tvrung, Vorlvnbelâgs fplsttli uuci binolsum),
»anitäre In»ta»ation. el«lrtri»ckv keleu«ktung»anlage. por
mulsrs stc. js vou 7—12 blkr bsi cisr Lsulsituug, A. Lsckls,
^rckitslct, Wsiutslcisu. T^ugsbots bi» 17. iuli su ciis Lsulsituug.

7icîno.— Ls»s «IsIIa t^sternità cantonale in blen«lri»io.
l.avori rli s) capoma,tro. vlettrîcbts ri,csl«l. central!,
împiantî »anîtarî. retrigsrsntî. a»csn»ors e ventilsxîon«.
b) talegnamv, tsbbro lsttonivrv. pia»trsili»ta. linoleum,
pittore. vetraio. Ottsrts cou ciiciturs „bsvori cis X4stsruits
X4suciri»io" sl Lou»iglio cii Ästo, s ösllin?ous sutro il 20 luglio.
vspozito tr. 500. Vlociuli s cspitolsto prs»»o il vipsrlimsnto
cisils publicks Lostru/ioui, s Lslliu^ous, prszzo zli s.rà Lo»»i
s Lkiszs, bcigsuo, s prs»»o ls portiusris cislls i-Zst

Vlsuciri»io. Zâiisrimsut! »ul po»to coucsrusuti ls ôpâtb >^l Ä
il 13 luglio, cii b) il 15 luglio.

Vsurl. — Lommunv» rle 5srvion. perlen» et p,ivrts».
pouruiturs cis S0 compteur» à eau. ci'suvirou 1200 m cis

tu/aux ckanvre. 3 ckariot» «l'k/rlrant». clêvirloir» et ma
têrisl rlivvr» pour la rletenie contre l'incenrlie. Louciitiou»
su burssu 5imou è< Lis, iugêuisur», Oslsris» ciü Lommsrcs,
l_su»suus. Ottrs» s X4. ls »>mciic cis ls communs cpp»»sris»

pour ls 15 juillst.
Vaucl. — Villa „tlovelt^" à iìigle pour 5. IVanrltluk.

Louverture, ferblanterie. g^p»erie, peinture, tapî»»erie,
vitrerie, parquet», »tors» à rouleaux. in»tsllation» »ani-
taire», «iu gax et électrique», tumbterie, «kauttage cen
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